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rück kommt. Ein Grabstein
wurde vor kurzem in einem
Gebüsch gefunden. „Kommen-
tieren möchte ich das nicht.
Aber gut, dass er wieder da
ist“, sagte Hüttig. Stadtrat Har-
ry Becker dankte dem Verein
für sein beachtliches Engage-
ment: „Bürgersinn gibt es
eben nicht nur in den Dörfern,
sondern auch hier.“

schottert, ein Zaun bietet nun
kein Schlupfloch mehr und
Bänke wurden aufgestellt.
Noch immer werden Grabmä-
ler und Einzäunungen der
Gräber vermisst. Denn als der
Friedhof zum Park umgestal-
tet wurde, haben sich offenbar
einige Menschen Steine und
Gitter nach Hause geholt. Hüt-
tig hofft, dass noch mehr zu-

Efeu-Wuchs beinahe vernich-
tet worden wäre. Die oberen
drei Teile des Grabsteins wur-
den abgebaut. „Das war wie
ein Puzzlespiel“, erklärte
Lahrmann. Der beachtliche
Efeu-Kletterstrauch wurde
entfernt, das Grabmal wieder
errichtet.

Aber auch die Wege des
Friedhofs wurden neu ge-
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BAD AROLSEN. Wenn Edith
Hüttig vom Verein Freunde
des Alten Arolser Friedhofs die
neu restaurierten Grabmäler
erklärt, dann strahlt sie und
ihre Freude wird greifbar. Seit
dem Jahr 2005 wurden
140 000 Euro in den schönen
parkähnlichen Friedhof inves-
tiert. Geld, das von Paten, Zu-
schüssen, der Denkmalpflege,
Spendern und der Stadt
stammt. Jeder einzelne Stein
dieses historischen Friedhofs
hat eine Geschichte. Schon
der erste Bürgermeister Arol-
sens, Jost Blume, hat dort sei-
ne letzte Ruhestätte gefunden.

Nach der Rückwidmung der
Parkanlage des „Alten Fried-
hofs“ in einen Friedhof zur Ur-
nenbestattung ist viel gesche-
hen. „Das Wichtigste ist ge-
schafft“, sagte Edith Hüttig im
Beisein vieler Stein-Paten und
Freunde des Friedhofs. Und sie
ergänzte: „Hier geschieht
nichts ohne Absprache mit
Fachleuten.“ An ihrer Seite ist
die Liegenschaftsabteilung der
Stadt, Landschaftsplanerin
Sieglinde Henß und Restaura-
torin Ruth Lahrmann aus Kas-
sel. Lahrmann erläuterte, dass
ein Grabmal durch starken

„Das Wichtigste geschafft“
Mehr zum Thema: Alter Arolser Friedhof blüht auf – Grabmäler restauriert

So dick war der Efeu-Stamm: Edith Hüttig zeigt eine Holzscheibe
davon. Der Efeu hatte den Stein schon stark beschädigt.

Eine wunderschöne Parkanlage: Karl Mönig schaut sich die In-
schriften genauer an.

Großes Interesse: Viele Freunde und Paten kamen, um sich die restaurierten Grabmäler anzuschau-
en. Edith Hüttig (im Bild am Grabmal rechts), gab die Erklärungen dazu. Fotos: Wüllner

Bad Arolsen
Seniorengymnastik
BAD AROLSEN. Die Senioren-
gymnastik im Bernhard von Hal-
ler-Haus, Kirchplatz 3, fällt am
heutigen Mittwoch, 27. Novem-
ber, krankheitsbedingt aus, teilt
die Evangelische Kirchenge-
meinde mit.

Vortrag Hospizdienst
BAD AROLSEN. Der Ökumeni-
sche Hospizdienst Bad Arolsen
lädt für Mittwoch, 27. Novem-
ber, ab 19Uhr in das Bürgerhaus
Bad Arolsen zu einem Vortrag
„Das letzte Hemd ist bunt - die
neue Freiheit in der Trauerkul-
tur“ ein. Referent ist der bekann-
te Trauerbegleiter und Bestatter
David Roth aus Bergisch Glad-
bach. Der Eintritt ist frei.
www.hospizdienst-badarol-
sen.de

Frauen nach Krebs
BAD AROLSEN. Die Übungs-
stunde der TuSpo-Gruppe Frau-
en nach (Brust)krebs findet am
heutigen Mittwoch von 18 bis
19 Uhr im Diakonissenhaus, He-
lenenstraße 14, statt. Geleitet
wird die Gruppe von der Physio-
therapeutin Edith Stibbe,
05691/5761.

Förderverein Bücherei
BAD AROLSEN. Die Jahres-
hauptversammlung des Förder-
vereins der Stadtbücherei Bad
Arolsen findet amMittwoch, 27.
November, ab 19.30 Uhr im Res-
taurant Schlossgarten statt.

Girls Club
BAD AROLSEN. Die Mädchen-
gruppe Girls Club trifft sich am
Donnerstag, 28. November, von
14.30 bis 16 Uhr in der Kaul-
bach-Schule, im Raum der Stille.

SHG Borreliose
BADAROLSEN.Die Selbsthilfe-
gruppe Borreliose trifft sich am
Donnerstag, 28. November, ab
19 Uhr in den Räumen der Kran-
kenpflegeschule im Kranken-
haus Bad Arolsen, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der Selbst-
hilfegruppe. Kontakt und Infor-
mationen bei Irene Voget-
Schmiz, 05691/ 2164.

Frauen-Union
BAD AROLSEN. Die Vorstands-
sitzung der Frauen-Union Bad
Arolsen/Korbach findet am letz-
ten Freitag, 29. November, ab 15
Uhr imCafe Isenberg in BadArol-
sen statt, heißt es in einer Presse-
mitteilung.

Birkenweg 19
BADAROLSEN. ZumFrühstück
am Freitag, 29. November, ist
Treffen des Vereins Birkenweg
19 um9.30 Uhr im Cafe Prinzess
Emma in der Schlossstraße,
heißt es in der Ankündigung.

Ortsbeiratssitzung
MASSENHAUSEN. Eine Orts-
beiratssitzung findet am Diens-
tag, 10. Dezember, ab 19.30 Uhr
imSchützenhaus statt. Folgende
Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: Rückblick 2013 / Vor-
schau 2014; Teilnahme am
Wettbewerb „UnserDorf hat Zu-
kunft“; Verschiedenes: Wahlvor-
stand Bürgermeisterwahl 9. Fe-
bruar, 23. Februar 2014, Termi-
ne.Die Sitzung imSchützenhaus
ist öffentlich.

Malteser-Lager
BAD AROLSEN. Das Sammella-
ger des Malteserhilfsdienstes,
Auslandshilfe Bad Arolsen, Otto-
Hahn-Straße 7, hat regelmäßig
freitags unddienstags von13bis
16 Uhr geöffnet. Gesammelt
werden gut erhaltene Textilien
aller Art wie Kleidung, Haus-
haltswäsche, Schuhe, Hausrat,
Elektrogeräte Decken, Schlafsä-
cke, orthopädische und Kran-
kenpflegeartikel. Andere Tage
und Zeiten sind telefonisch bei
Familie Berenyi unter 0157/
74032713 zu vereinbaren.

Twistetal
Chorproben
GEMBECK. DerGemischteChor
Gembeck trifft sich heute, Mitt-
woch,um19Uhr zurChorprobe.
Die Chorprobe der Singing
Boots beginnt amheutigenMitt-
woch um 20 Uhr. Die Gesangs-
stunde am Donnerstag fällt aus.

Mädchengruppe
TWISTE. Die Mädchengruppe
für Konfirmierte trifft sich am
Donnerstag, 28. November, von
16 bis 17.30 Uhr in der Pfarr-
scheune in Twiste.

TSV
TWISTE. Die Nordic-Walking-
Gruppe startet ihre Tour am
Samstag, 30. November, um
14.30 Uhr am Tretbecken.

HELSEN. Zu Andachten im Ad-
vent unter dem Motto „Mache
Dich auf, werde Licht…“ lädt
die Kirchengemeinde Helsen
ab Freitag, 29. November, an
vier Abenden in die Segenska-
pelle des Bathildisheimes ein.

„Sich gemeinsam auf den
Weg durch den Advent ma-
chen und Menschen begeg-
nen, die in der Begegnung mit
Gott dem Licht begegnet sind
und dadurch selbst Licht in die
Welt gebracht haben“ darum
soll es an diesen Abenden ge-
hen. Die Andachten beginnen
an jedem Freitag im Advent
um 19 Uhr. (nh/mow)

Andachten
zum Advent

BAD AROLSEN. Das Advents-
kalenderkonzert gehört schon
zum festen Bestandteil der
vorweihnachtlichen kulturel-
len Geschehens in Bad Arol-
sen. Dieses Jahr präsentiert
die Freie evangelische Ge-
meinde Johannes Falk, einen
Singer-Songwriter, dessen Lie-
der ein melancholischer und
zugleich kraftvoller Rundum-
blick auf das Leben sind. Das
Konzert findet am Freitag, 29.
November um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus Bad Arolsen statt.

Johannes Falk, das ist deut-
sche Pop-Poesie, die tief geht
und berührt. Wenn der gebür-
tige Darmstädter und Wahl-
Heidelberger vom Abschied
nehmen singt, von Mensch-
lichkeit und von der Liebe als
dem Maß aller Dinge, dann
nimmt man ihm das ab. Dabei
entlockt er seinem Klavier
nicht nur leise Töne. Unter-
stützt von seiner Band wächst
mancher Song zu einem epi-
schen Werk an, das ohne Um-
wege unter die Haut geht. Kri-
tiker werten seine Lieder als
Songs, die sich kaum von den
ganz großen der Popszene un-
terscheiden.

Dass der Absolvent der
Mannheimer Popakademie
sein künstlerisches Handwerk
beherrscht, zeigt sich in Lie-
dern, die eingängig sind und
immer wieder neu gehört wer-
den wollen, weil sie einen
nicht mehr loslassen und fröh-
lich begleiten. Und hin und
wieder macht Johannes Falk
sein Herz auf - dann ergießt
sich ein Schwall wunderschö-
ner, zarter und ganz einfühl-
samer Emotionalität. Seine
Qualitäten erkannten auch
schon die Söhne Mannheims,
auf deren Europa Club Tour
2011 er die Zuhörer in seinen
Bann zog.

Karten gibt es für zwölf
Euro an der Abendkasse oder
unter 05691/ 914961. Das Bi-
stro öffnet um 19 Uhr. (nh/
mow)

Johannes Falk
singt im
Bürgerhaus

bes Isenberg. Im Bild (hinten,
von links) Fördervereinsvorsit-
zender Carsten Stumpe,Micha-
el Porst (Wulf Isenberg), Her-
bert Curtze und Kai-Uwe Wei-
demann (Curtze) und Schullei-
terin Sabine Ehringhausen-Ost-
höver. (zut) Foto: Trautmann

ma C.C. Curtze die gewünsch-
ten Werkzeuge gekauft, und
von dort gab es noch einmal
300 Euro Unterstützung. Die
Übergabe erfolgte nun wäh-
rend einer für die Schüler rich-
tig interessanten Besichtigung
des holzverarbeitenden Betrie-

tung an den Förderverein der
Schule gewandt. Vorsitzender
Carsten Stumpe fragte bei der
örtlichen Firma Wulf Isenberg
nach und bekam sofort die Zu-
sage für eine Geldspende über
600 Euro. Von demBetragwur-
den nun bei der Korbacher Fir-

Eine Betriebsbesichtigung
samt Spendenübergabe erleb-
ten am Montag Kinder der
Grundschule Berndorf.Weil für
die Ausstattung ihres Werk-
raums kein Etat seitens des
Schulträgers zur Verfügung
stand, hatte sich die Schullei-

NeueWerkzeuge für denWerkraum dank Spenden


